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Aie 
Zlrsache drr Dauerkrise. 

, ®« seht bofüt, !ie eige»iliche Ursache der ae-

§ es »Sr i >g»» Rgi t tv»i«kr i fe ft e zvlege», »eil j der 

«»sichtige » e l f , deß die von der Opprfi« on aus. 

z«fro»w»IIe» Ursache« t ;cht die »oh,e» flud. Bo» 

bei > i hängn» bet tppofitio» llev Parieie» » t rd 

i » » e r » i t d<» Lll lbivv der ll berze»g»»g die durch 

t>U A?it»»gt» ti»gt richt«tt Ac ivaag aolgtfpicche», 

htft t l f » »icht »ehe weitn gehe« läave. A agt 

» « , t au« so «ine» H e r » , « a » bin» eigt»tl ch »»> 

e r t r ä g l i c h e r g « » » d t » sei als s lühn , » o feine 

ß»l»d>»r Opplsilw« the i l t » a« der Regin»vg Ware», 

d a » » » ß er die > o t » o r t schuldig bleib«». De»> 

» t r hatt«» a».chf>ihn «in l l Willtaideobudget, wir 

hotte» auch sibher Stnda»»eiie> uvd Poi 'zemib 

h«dl«»g»», j» » t r hatte» »eitav« m - h r : tawal» 

»»tz»t» fich i»«ar Mitglieder von Z v i l v e r e i n e » 

G«, da, wert«. »ad P»Iizeif»» Itionen heran«, flbec* 

ß»le». »arfe» ? » » b e » » rd »ißhaadtlte», alle« 

ßicsto«. Die U'gleichhkit d a E t , « « « distand auch 

K t h n , Gchika»t«t»vge» a» be» Gre zSbe,g»»giorten 

>«b e» alle l ä g e , die ifl«i»ltch« Scheiheit fanl er. 

jchttckevd. V«» tpvn>« tz r»g i» kamen zv Havbnte» 

wtf , M b so lSaite b u bie ganze Re he d«r U bei, 

W» de>e» » i r heute leide», o»fjählen, oh»« botz » a u 

ei» efo|lgtf fSt.be, k i l » » e r den I t i i g k t w g m der 

hewige» Opposition »»ch »ch« veiha de» g«w«se» 

»Are. Alle »are» to ßi ik.rem M a ß , vo hon-

de». »ei l die spStere» Reglnvrge» da« ei», «d«r bc« 

a»dere U del doch ab»,lde>» k»"vteo oder e« fast 

§ » > er t fnvte». » « v o »»ch bat»» n i » » « t wirb, 

daß t» be» R,gin»»g«z'it»v d n heutig,v Oppvfi»»» 

dt« i rgßev S o r r r p »««f iä rev z u » H » m 1 ,»por> 

ßa»kee, da»» >ß e« «icht ichwer ei» zuseheu. datz der 

S»»rm gege» die 9t g'«rm>g »icht d«» aoft'chtige» 

L»«ck »rsolgt , kge»d«t»o« b e s s e r z» »acher. 

S t vnsteh« sich »oo selbst, daß man de» ge 

ßamäitig»» Z stäabt» t » S aat »vd iv der Wirt» 

H a f t » ch' da« Wort spricht» kau». Gte find gewiß 

s» »tter»b<l »ie vor » i ^ l ch. Slle wnk' ck-p P >-

K r t e V n i f f e e i n e s S l o w e n e n 

t u K o w j e t k l i ß l u n d . 

I » >ufr«h»eolel>tr «wer Londoner K lwfabiit 
ich mit de« Bertrel« drr ^Eowk>n«- au« 

Mittau fe>(osrt; rr bewoz mt4, mit ihm einen ver« 
Uh sdr seine Oe«elllcha>t abzu>i»l"di0 6 t c n einige 
Zage i»St«, am 29. OfUbu 1925, (d ffte ich mich 
M» Kbubcvn au» mii dem devt'cheo kämpfe. Her 
wrt Kilcher" «och vimwautk eio. H«>tich war ble 
Gahit dmch dte «« »'»,Utra khSrro. be'v'dei« für 
»ich, dir ich «ivt»e I s h i t unter tim A quator ver-
lebt hatte. Räch 9 tigiger Fahrt kaweri « » naa M r-
»ar«t . Dti tleire Siadt txft.ht cu? $cUb&ufm. Sie 
H erst dorch die berühmte Mmmarbahn iv« L.»<» gc> 
rastn ttoiten, bei d«>» Kau l a u t e n « vo öüer 
retchischen und deutsche« <»ie»egtsai>s««to ihr L den 
«tawbiftt hab n. Die doitig«« Ewwobner l»b«n „ S»>en» 
teU« von de» Ja^d und dem Aiichfav» ood «ur e»o 
lleioer let t tl« ivwrfigev Lode> « kann bebau! nftber . 

So« Dt'iimcrtf girg die Aohrt weiter «ach Bichon-
g«I»k. <» e Etadt am vildt'che» Ei.'mene 
dte |um Uateriaied vo« vimmartk eirige Eteiihä ser 
» d etre virktzeabatolioie befitzt. Hier foUlc meint 

ttiole» »bfs 'v o s l de» liesst v Vruvd ihres H rzer» 

o»d ih l t t Geit tevielt »üviche», deß wir ia id eive 

Regieruog d«ko»»ev, die » i t olleo U bel» avszu-

, ä o « e » «»staode »äee. St i» Mo»»» t t» t>m Gr. 

soh»»dg«v oi« dn v roarge, hett b»r>ch''g« ober dazu, 

doh dte gegevaSrii^e Opprfi »» eive s» ch, Regie>»»g 

»erd«» fön» tr. I » » gevittl, » t l »«vchniei Um-

HS»di» lars » a » tchluße», daß sü> dte NVg'Meivhe.l 

» a » c h » roch viel ärger »erde» dätsie. 

Wie iwwer » a v ß b « bie Negi«avg B . l i ' b v 

keift, v i n » • • » be» Maßstab a» sie a»l-gt, de« 

gerate ihre Vo»iä»geti»»»v geliefert hoben, bau» 

Buh » o » gn«chl«>»eis» zv j ' b 'v , »aß fie »eoi^stev« 

d,v > » f a » g i» verschiede«e» B ,d ssnvvgeo g«»«cht 

bat. S i e wogie ti, ihr» H^vb ovs bie e»sf i blichst, 

No'weodipkeit zu lege», ors de» Gtevera««t»le>ch. fie 

»»»»rdiicktt >otschr«u»vgi» de b"ch«»i ch« Sl>»e»t», 

die fich antet der M^tke be« Pair iol l«»»« uvd R r -

uovoiitmv« gegev a> ständig», friedliche k taa i»bür i« t 

»»d S u o e r j t h l e r r-chtit», fie »ot>» höchst r o weu 

d«g« »od seit J^hre» ver»achlä figi» G t.tze vor. 

Gelbst der schä sst'v Siixk kcvr fie. »»»» »cht ol« 

dissere, so dich a»ch vch» al« s c h l i c h t e t e Sie-

g»«v»g erschei»»» a « die ihr vmhngt^a»g»»e». 

W - r » die l n ß i n l c h v«»tv»b»»,v H „ r e » Pri> 

b i d ö vrd R a ! i d>» 'chwn«v S t l t z ' vvsn t r 

E oct übel gtge» st» »r>ssoh'e», so tft du« darchau« 

vt'stävdlich. «der »ich» »u« de» GiSrde», »Ich» dte 

Hnreu o»ith>t» »rd ov« »»elch>» die »ng'ßl'ch» 

Wi,»ge h , f f « soll, d t ß fi' stlder oll>« »i ' l b e s s e r 

»ccheo » i t ' de r . Govde!» der V uvb iß d'ei »i». 

sccher: ditse H-ne» fivb so » v s g ' p ' ä ^ t F hrer 

»0>Mt», » i t » U so che» leite» t<t fial b b»t l td st. 

8 « ist Vor. boh i h " v j be o»ba»er»de Opp fi»o« 

bald zur U o n n ä ^ l chk'it »eide» « u ß , w«u j »er 

vo» >h»e» die g'i>h«»b, U b,rzevg»»g » I sich t ' ä^ t , 

die et a»ch (««»<» >> HSvgno » i z m e lev weiß. 

«Swl'ch daß n wHlau» deiusevet zur V rwali»»g 

der Wucht oder zur T " l » a b » « datao sei »l« b>« 

jeweilig»» Moch'haber. Eive o>che Oppvfi"vo ist 

»otstilich ivherst gelth ' l ch »etl j'de ihre, Havbluvge» 

» i t äu^ei sie, Gchä> se b,w »»«'chliißl ch » Z el dient: 

de» E 'v r» d,« U»u » , » d-»s,e R ' i ' w » chl'chi,r 

XMigbit al« Ki, r»» ranur d>»n o , r . Ss «att »wer 
öfpvtijtoa «och »Rowoja S w: j a ' die bereit« fertig 
o»eg«,«st»t war, »>« ich e«v«,at. Wir fiariveo wit 
»wei frortifticheo Alu?»,»»»« »U»r <o stiukiion. Da« 
S«tier war gut vi>d b,gü> ft«,te weiue >uln«hmer>. 
Rsch 4 fiöcbigi« luierihall , auf d« Jviet «ob «ach-
tem die tdr die tote t b rden I^«,fawtttei , uvd 
Eckiwo« wi«g,b>achte« >>,re>,n, Post uvd kownu-
utstilch» Senator »« teilt weiden wa>eo ging« wetier. 
8Bie flog.« auf Eelo^t i w zu. Mit dtefem Rarn,« 
wk>d«o eivige flcinc Z< 'ein b»»„chv?t, ouf de««« ar.« 
sawtzlich potiiilch» V-iange«« ihr Dasein fristen. Zitzt 
lallen wir 8? bei vad da« Lande« war f. he lchwieiig. 

Ich fudr dar« wit memm »ppaiat aus einem 
Dampf«» «ach K^ma uid vo« bort mtt der E>i«n-
buhn «ach SWocfou. Beim V«t»tev de« ru st chen Etfe». 
bahrwaggon« war ich >«he abe,,o>cht stbei d>fsei> 0 i i | e 
und — E o w tz. 3» Rußland wird«« g Ltz>re R.ilen 
mit b«m T«et'siU, v,>>t n> «vd — IifikieePulver 
gewacht, «achbem ich wei«,v Film im Moekouer « u l i « 
zur weitereu Vedandtung abg<ll«fr»t hall«, f hr ich noch 
Buka ,ur wohin ich riaentlich b>still>mt 
war. Küi-f Kilometer d«r La?u l fi>»en sich die 
greii« Oelfelder. Da« Euatzenbild OafuS ist sehr 

ober bisf-r, ob atb<iifc»»r od,r faule", ob fe t t -

schii»! ch odet reak'ioaät ist, 'p eU bobei wohl qxt' 

(<i»t Mole. Die eig,»tliche U s^che unserer defiia- ^ 

bigen Regiern»v»kr»k«a, selbst h s einn arb«itil»'lliz<»' 

M-h Heu von 182 gege» 72 L i»«en . ist der Evr-

geiz dieser Fühler, t i a» da« gtttchtbestehe»» 

dies« v houpluag »icht gloob«, »ö^e fich eir»o< 

ro>st,lleo, das, der Srze'gel «ichaei Mt»iste p ii» 

fide»t von J«co i l av i ,o »ä^e. m»d fich dau» ovfr'chiiz 

die K'ogt beantworte«: Wilt»ea Herre» »ie P r i -

b rev 6 o»d fRat 6 »icht auch »»»et stive» Regiwe 

ihr,» I r h ä r g « » die U d«»«»gu'g let&eiogep, daß 

e« so »icht »«h t »eit,rg»hei f ö , » r ? 

Aus d'M Tätigkeitsbericht 
d.s „politischen und wtrt-
lchasti chen D.reincs der 
Deutsch«» in Slowenien". 

Tem aus d n Jahrt«baup<vnsamwluug de« 
^Politischen und wirtschas'l'chen veieine« d n Deut-
schen in E l 'wenien" am Sonntag, dem 22. Jünue r 
l. K . vom O i w a n n Dr Loihar M ü h l e i s t » n -
staneten Bei chie über die BereinStäiigken im abge-
lauseoen Gesaäsr t jaht 1927 «mvkhmen wir nach-
folgende Darstellung der <«trtin«a,dellen: 

D n Verein stand im v"fiossenen AeschSst«-
jahr, se ner ersten Namen«bäls»e enisprechend, i » 
Zechen der Pl>l»ik, i » Zcictxn der W a h l e n . 

Schon »u Beginn de« Ge chäslsj ihre«, am i 3 . 
J ä n n e r 1 2 7 , fanden die S r e i « t a g « w a h l e » 
statt. D«e Deutschen habe» bei diesen Wahlen in 
zwei Wahlkreis«» ihre Landidoien ausgestellt und es 
ist gelvnge», sowohl im Woh bezite Marburg S t a t t 
(durch ei» Loo prowiß mit den Kterikaten und Radi» 
kalt») wie im Wahlbezirk Gvitschee je einen deut» 
scheu Verordneten in den Sreis ag zu entiendeiu 
Diese fiö per schuft hat indessen eine nicht unwesnt« 
liche Ei tivickluug genommen, fodoß es von ganz bv» 
sonder «r Wichtigkeit erscheint, daß bar In auch die 
Drutschev >hre St imme erheben. S o habe» denn 
auch die Benrei tr der Deutschen zu den berdeu Bnd» 
gels g'sp'vcheu, verschiedene »men»,men>« bean ragt 
und arch «inen Schulbauzuich> ß sür «bnall ange-
regt, wovon noch späin die Re t {«in wird. 

iDititflani. »aultiere und Kamel« schreiten gem ffen, 
tchi orteiialitch «tb«n lulowob'len und Motor,äd«« 
daher. Mi» end meinet oaim««a'licheu «»teilhatte« 
in Bat» habe ich die» P,«vag^i>dost a« serltagestellt. 
Da«« fvh> ich über Sa , kjr «och T flx, der Huopistatt 
V0" K.o>»i»r. D,e B gUa»ov ist coit »«et ,«>ch»r die 
L «1« geb« b>st,r g,tliib«> uvd dann gib,'« bort 2 
go> j modove Hoi,i«. Kaum angikoaimei', ging'« av« 
>>beile«, an doe R «>> «.niste,ev d«r Kilmiabilt. Die 
Aib«ti w j t vw'o scrwnee, al» ich all,« u«ae»chollt< 
Pirivvc 1 ,u> Beiiü»u»a hatte, da« «och daza mit 
alte« X volo>r« uvd Mtff-r« bewaffnet war, wa« »&f 
mich »,»e« me,tirü>dig«u Eivb>».ck wach?. Bei etnn 
B«ni>b >it,s>tzu«g am 25. I ,-i I!)27 wu de be» 
schloss «, mich vach Beilin zu kommavdttr»«, um dort 
die Givkiuie con Apparate« u- b Ma>chl«e« zu leUro. 
Ich w » t dr »»freut über biete Ko«mavbie'u«g. Doch 
meine K>>u»e sollte bald dem S-ui.tz« Putz mache«. 

» m i vor der Abieil« wuib« i« vo« d«r T ch>ka 
tX'haiie' «>d i« ew»n Keller «tvg« peiit. Drr Raum 
na , 6 iu* gieß. 0« beiaide« «ch bei meiner fli surft 
7 Mai l bau«. El« fliinte F.rster war hoch oben 
avg'bivchi «rd mit eimn M«ta^»<b»oi vcri>h,«, bamtt 
wa« nicht auf bie Straße hu auf i»he« sonnte. J a der 
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Gelegentlich der S k u p i t i n a w a h l e n . die 
« « 1 1 . September stattfanden, entfalteten dte Dntt» 

•n eine lebhafte Werbetätigkeit für ihre Lste. <S n 
folg blieb zwar versagt, da die deutsche Summn»« 

»ahl um nur 112 unter der Wahlziffer verblieb. 
Immerhin vereinigte die deutsche Liste 5790 Stimmen 
gegenüber 4662 im J a h r e 1925 was e ne Stimmen-

Junähme um 1438 bedeutet. Alle Bezirke wiesen 
fortschritte auf. besonders aber der P e u a n r Bezirk, 

»o ran die Arbeit de« Herrn Sprufchina ein-« her-
, Nvrragenbe« Anteil hat. Auch die Bezirke Lattenberg, 

in welchem da« deutsche Abstaller Feld gelegen ist, 
und der Bezirk Olsnitz (viurska S Vota), in welchem 

' fich sieben deutsche Bauerngemeinden befinden, hat en 
schöne Fortschritte zu verzeichnen. 

An den H a n d e l t k a m m e r w a h l e n , Ende 
Oktober, haben fich die Deutschen al« eigene Gruppe 
nicht beteiligt, da die allgemeine Stimmung unter 
unseren Balksgenossen dahin ging, die St immenab-
gabe jedem einzelnen Wähler nach eigenem Gu t -
dünken zu Überlassen. 

G e m e i u d e w a h l e u fanden in den einzelnen 
Orte» in den Monaten November bis Anfang I inner 
Patt. D a bei den Wahlen in die Gemeindevertre-
wage» der R a t onalitälsgedan'e iu den Hntergrund 
tritt und nur lokale, da unter besonder« wirtschaft-
liche Interessen maßgebend find, gelang es den 
Deutschen durch ihre „Heimische WtrtschaslSpartei" 
schöne Erfolge zu erziele«. S o zogen tu de , ueum 
Marburger G:meinderat nun b deutsche Vertreter 
ein gegenüber 4 im früheren Gemeinderat. wenn 
auch der l-i'letzter S taude tjegrZndeteu Gewerbepa tei 
eine beträchtliche Anzahl deutscher Stimmen zufiel. 
Fufolge der Parteien gruppierunz haben die D a t -
schen auch einen Sitz im Smdt ra t erhalten, um aus 
die Geschicke der S tad t einen entsprechenden Einfluß 
nehmen zu können. Desgleichen habe» auch in veu 
übrigen Städten uud Märkten, vor allem in Petrnu, 
die Deutschen eine weitaus größere Anzahl von Ge» 
meiaderat««avdo»ei, errungen al« gelegentlich de« 
letzten Wahlganges. 

Unter der Aegide des Bereines wurde ferner 
nach Befolgung der gesetz'ichen Vorschriften am 20 . 

ali 1927 auch elue » D e u t s c h e L i g a s ü r 
ö l k e r b u n d u n d B ö I t e r v e r s t ä n d i g n n g 

I » S l o w e n i e n " gegründet. Am 31. Dezember 
»urde jedoch dem Präsidenten der Li ia. D r . Eam-llo 
Morocatti, eine Minißerialemschndung zugestellt, 
»on^ch die Satzungen nicht genehmigt worden seien, 
da kern Anlaß zu deren Genehmigung vorliege. D a 
diese Entscheidung nicht dem Gesetze entspricht, wurde 
dagegen eine Beschwerde an den S aatsrat eingebracht, 
doch trägt diese nur sormalen Charakter, da am 
33. J änne r (also heute) in B-o <rad e i « gesamt» 
rutsche Bülkerbuudliga in Südslawieu gegründet 

wird, woran D r . Moiocutti a ls Vertreter des Deutsch« 
tums ia Slowenien teilnimmt. Die Gründung einer 
solchen Liga ist ein unbedingtes Bedürfnis in allen 
jenen Staaten, in denen nationale Minderheiten leben, 
um ihre Beschwerde» vor ein internationales Forum 
bringen zu könne». Bor al le« Handel« <* fich um 
die Wahrung der kulturellen Belange unserer »a-
tionalen Minderheit, die Frage der Rückgabe der 
verschiedenen, Millionenwerte darstellenden Vereins 
vermögen, die für uns nach wie vor aktuell ist. die 
Frage des deutschen Schulwesens, da« durch die be-
kannte P r i b ieviö Schulverordnnng reknebelt wiid, 
wonach nicht der Wunsch und da» Bekenntnis der 
Eitern für die Einschulung ihrer Sinder m ißgebend 

Zelle befanden fich zwei Piitlchen und ein vlechlüdel 
diente »ur verrichtnng der Not für alle 8 Mann. Er 
war ohne ©.tf (. Dazu eine Hitze den 6 5 ' S t » 
Schatten. Mine LeidenSgenoffen gehörten bis auf drei, 
welche vo»ialdemokiaten waren, alle dem fiüheren Adel 
an nad waren meist der Kootrarevolatwi, belchatdigt. 
Tt» alter «eaeral der früheren »„iltilchen > r m « w » 
angeklagt, m«t seiner tochter dte stch ia P u t « be 
st^wet. ohne Anmeldung bet der Tlch-ka kone'pondtert 
in haben, kr ta t ftten st ben M n a t e . Stach die« 
Zoten wurde ich vor einen jnoges UateriuchuogSrtchier 
geführt, der «ich fünf Minuten stx »te, dann höhni'ch 
grinsend und hinderetben» mtr et» schon fertig ans-
gefügte« P ctofoll |ttr ll,terschritt voi legte. Räch de« 
l<redesProtokolles soll ich s e r b i s c h e r S p t o n und 
fcjiefl i» dt«sm 3 » ck son England aui über Archangel«! 
nach Rußland gereift sein, u « keinen Bedacht »u er» 
regen. I t war wie vor txo Kopl gelchlagen. E» war 
wir fast anwSgllch, da« Gegenteil >n beweisen, da « a n 
mich tn eine Ew»el»eUe b>achte und streng üb rwachie. 
Einige Zctt später, eine« Nacht« so geg'u 2 ll» früh 
nmide ich an« meiner Z.lle geriffcn. binnnter AM dtn 
Hof geschleift und hinan» auf den B a r g n a b n nad an 
dte Wand gestellt, vor mir sech« Geivehrtäafe, von 

ist, sondern die subjektive Entscheidung der Schul» 
behölden über die Volkszugehörigkeit der Kinder. 

Diese ve ro rdnn» , wurde von der deutschen 
Minderheit von al le» Ansang au bekämpft nnd i h r e 
A u f h e b u n g v o « Klub verdeutschen Abgeordnete» 
zu wiederholte» Male» g e f o r d e r t , schüeßlich mit 
de» Ersähe, daß die betreffende v rordunng sür 
die Wiiwodin» aufgehoben wurde. Auf die J ä t e r 
ventton unserer Abgeordneten bettn Urterrichismi» 
nister und Ministerpräsidenten, w a r n « diese ver« 
ordnuug nur für die Wo wodwa aufgehoben worden 
sei, nicht aber anch sür Slowenien, wurde unseren 
Abgeordneten der Bescheid zuteil, dies sei deshalb 
geschehen, weil die B-rordnuug nur sür die W»i 
wodina erlassen worden w ä r e . . . E» wurde jed«ch 
unseren Ab.eordneten die Z isage gemach?, d i ß die 
Verordnung auch iu Slowenien außer Gültigkeit 
gesetzt werden werde. Doch während dies im Laibacher 
Kreis (Gottschee) bereu« vor einigen Wachen ersvlgt 
ist, besteht jene im Marburger ftrri« noch weiter. 
w , s dea Anlaß \ü neuerlichen Interventionen im 
Unterrichtsministerium gegeben hat. 

Doch nicht die Pribikevi^ Verordnung allein 
macht die Eit»icklnn> eine« deuiichen Schulwesen« 
unmöglich, denn durch verschiedene Verordnungen ist 
entgegen der Bersaffuug uud dem Art. 8 de« Ä u -
derheitenschutzoertcage« die Organisierung eine« deut» 
schen P r i v a t s c h u l w e s e n « vorläufig nicht ge-
stattet. 

Aufauq September, also zu Schulbeginn, wurde 
ei» von 30 Eltern uiterzeichu't-s G such u « E r r t ch 
t u n g e i n e r d e u t s c h e n P a r a l l e l k l a s s e sür 
4 5 Kinder iu S ü ß e u b e r g bei der Obe gesp,a-
schast in M a r b u r , ein ereicht; eine Erledigung ist 
bi« heute noch nicht ersol t. 

v.'sgleichen wurde vor Schulbeginn an die 
Marburger Odergesoanschast ein Gesuch eingereicht, 
die drei tu M i r d u r , bestehenden deutichen Knaben« 
vnd Mädchenparallelklassen, iu deneu je zwei J , h r > 
gänge vereinigt sind, sodaß darunter der Uaiernch s 
erfolg sch««r leidet, z u e i n e r v o l l s y s t e m i s i e r -
t e n ( s e c h s k l a s s i g e n ) S i m u l t a n f c h u l e zu 
v e r e i n ! i « n ; ei e Eried- ung aus dieses iu jeder 
Hinsicht vollbegrün ete Gesuch ist bis heute gleich-
falls »och »icht e>folgt. 

Bezü lich des bereits ermähnten S c h n l b a u -
z u s c h u s s e s a u « K r e i s m t t t e l n f ü r A b » 
stall, der durch unsere» Abgeordnete» im M r-
bur er Kceista beantragt worden ist, sei mitgeteilt, 
daß sich die Rotweadigkett h<erzu deshalb ergeben 
hat, weil die dor t ig früher rein brauche Schule in 
eine slow'nische umiewaudelt wurde, dieser jooch 
deutsche Parallelklasse' angeschlossen werden mußte», 
so datz da« Schulgedäude nun nicht die hierzu nötige» 
Räumlichkeiten ausweist. 

Die k u l t u r e l l e T ä t i ' k e i t des Vereines 
wurde jedoch noch aus andere Gebiete ausgedehnt, 
sodaß sih diese heute schon äußerst günstig auszu-
wirken beginnt. 

S o wurde» in verschiedenen O ten Sloweniens 
1 8 V o l k s b ü c h e r e i e n m t einige« t a a e n » B i n 
den errichtil, sodaß vorläufi , aus jede Bücherei 
2 u 0 — 3 0 J Bücher fallen. Diese Bä«»bezahl wird 
naiürtch »ach und nach erhöqt werden. 

E ine« allgemeinen Bedürfnis entsprach ferner 
die Errichtung von 3 1 L e s e z i r k e l n in 14 ver 
schiedenen Orten Sloweniens, welche d e miwtiqiteu 

denen drei auf meine Oiult und dtet a«> m tnca Jtojt 
gerichtet waren. Daneben der höhnisch grinsend« nnd 
händeretb-nde Uitertuchangsricher. «af sein« Arag« ob 
ich nun ein umtaff.»».« (feftindnt« ablegen »»Je, 
konnte ich nur mtt dem »oo> >chül>eln sprewen koznU 
Ich nicht «ehr. Nach»»« t» «>h > Minuten oder waren 
e« 10 Stunde» so an der « a n » grlehxt war, brach 
ich »a>amme» und kam erst in meiner AU« wieder 
»rr v-ün-uug. > « nädste» T g« w>»»e ich per 
tlnto»odit »am Atu^ptatz «e» a di n <» mit einen l e io 
plan »ach fRotfui t>anev«ri«eit. vo-t gib m a , « t r 
etne bessere reinlichere Z ie, Sü ber ui» Z iian>iea. 
I , «in,» Zaita,de t t i k - r «tmcholi« oa» Nieder-
aeschlaqengett v«,brachte ich tech« Vtonaie. E>n«g Tige» 
e?hielt ich den V f.bl, m I«e Sachen »u p«ck:n. Ab 
wurre tn einen g>oßen N>u n ge.A»rl, der m» Hiide.tea 
von Menschen ang.füa« a»»>. »a« »i«se L »»« -varen 
tn Pelzweit etngedüut und baNen Kietder und P »oi«i» 
tick- bei üch. Taf mein 6 ' t . j c n eifu»r »ch daß etn 
g-oher l 'anSpolt pol«»ich-r A,iaa>'»er »ach S birien 
abgebe. P bgtich warde «ch an^erafen ia ein ichoi 
bereUst«h<»»e« *momobil g n tfi und auf den Lahnhof 
geb«acht. E« befeuere» mich >üni r«»»t:4eo, dte mir 
dann anch ans der Kahu, wciche 52 Staadcn wühlte, 

deutschen Zeitschriften umfassen, die ein- bis »be-
mal monatlich erscheinen. 

I m Zusammenhang » i t der knlt»relle» Täliß» 
kett stehen auch die G«stipiele, w'lche die B e r l i n e r 
B r o c k m a n n ' s c h e S c h a n s p i e l e r t r u p p e a » 
19. uud 20. in znei guten Aussühraugeu gegede» 
hat. sowie am 26 . Seple»ber der B e s u c h d e r 
H e r a u s g e b e r d e u t s c h e r Z e i t s c h r i f t e n , 
deren Zeitschristen auch tn unseren Lesezirkeln »er« 
treten sind nn» die geko««en waren, u « Land »vd 
Leute uuseres Königreiches kennen zu lerne». 

Doch « i t der politische» und kulturelle» Tätiß« 
keit allst» erschöpfte fich die Arbeit des B?rei»es »«ch 
nicht. Anßer^em wurde eine Reihe s o z i a l p o l i -
t i s c h e r Aklwnen eingeleitet, dte fich noch » < t « 
au«wirkeu werden. 

S o wurde mittellosen vilkSgenofien t i e i t « 
z e i t l i c h e r R e c h t s s c h u t z «»teil, »ozn fich a l e 
deutscheu Rechtsanwälte iu Slowenien bereit erkl>» 
hatten, eine Elnr chruug, die des öfteren in Ansprmch 
genommen wurde. 

Desgleichen ließen alle deutscheu Aerzte nnd 
Zahnärzte mtitelloseu Vslksgenvss u. die keiner K i a » 
keasaffe an ,esch offen find, im Bedarf »falle e i n e 
n n e n t e l t l t c h e ä r z t l i c h e be ,» . z a h n ä r z t -
l i che B e h a n d l n » , augedeihen, wovon gleich-
falls in einer größere» Anzahl vo» Fälle» Gebrauch 
gewacht wurde. 

Ferner wurden a» mittellose Bollsge»osse» » » 
deutsche« Apotheken» bedeutend v e r b i l l i g t e M e « 
d i k a m e n t e abgegeben, wenn fie solche nicht durch 
die Krankenkasse erlangen konnten. 

I n allen drei Fl l len war natZrlich der Ganch 
dieser Wahlsahrtseinrichkunge» a» eine diesbezügliche 
Anweisung der Be«etnsleit»»g gebunden. 

Schließlich wurde eine n n e n t g e l t l i c h e S i e l « 
l e n v e r m i t t l u n i sür arbeitsncheade Volksgenossen 
eingerichtet, der es gelungen ist, im Laufe de« afr-
gelaufenen G.ichäsisj ihres eine beträchtliche Anzahl 
vo> Siellenloseu bei verschiedenen Unternehmungen 
unterzubringen. 

Der Berein zählt « i t Jahresende 1 4 3 6 M i t » 
g l i e d e r . darunter eine ansehnlich« Anzaht »euer 
M t,lieber, die ihre» Beitritt sreiwi lig au e « e l « 
hatte», ohue daß diesbezüglich eiae W.rbeiätigkeit 
entfaltet worden wäre. Der verein hatte eben dmich 
seine Arbeit allein geworben nnd die Reihe» fe i»« 
Freunde erweitert. 

Die iuterueu Bereiusgeschäfte wurde» durch dte 
G e s c h ä f t s s t e l l e geführt, die vom Schriftführer 
ehrenam lich geleitet wurde. Weit »eh r a ls 20V» 
Schriftstücke finden darin ihre Erledigung. I m ko«» 
wenden Ge chäjtsjadr wird jedoch eiu entsprech'Nd« 
Ausbau der Getchäftsitelle. vor al le» deren ll»«« 
bringung in einem eigenen Lokal dank regelmäßiger 
Spendenzuioeudungen bemittelter Volks enossen da ch» 
gefüh t werden könne« wofür dieseu schon dei dieser 
Getegenheit der wärmste Dank des Deutschtum« i» 
Slowenien au«gesprochea set. 

S o kanu der vereiu aus eiae Reihe kultureller 
und sozial»>nschastlicher Aktionen zu ückblicken, die 
allerdings infolge der durch die verschiedenen W a h l » 
nötig gewordenen pvliti'cheu Tätigkeit stark behi»d«t 
waren, dem Vereine a b « denuoch zu schöaen Er -
folgen verholfeu habe«. 

eizidUen, »atz ste mich an dte rassische Grenze ( • 
titngen und mir dort meine» fa^«sla»tlchen Naß 
au«tuhä»dtgea hatten, -»rauf ich dann fret sein werde. 

Kret — welch heriliche« S o i t l An da« hatte 
ich schon sett m«ner 0-iHaftung nicht wchr gelacht, 
ll d I tzt e>st wn'»e mtr klar, daß ich «eiae ,utt,tttDe 
Keeld«>t nur der j >gosta«tlchen Gelavdtichatt ia Ulottam 
| u der »arten h^tte nnd »aß nur ans deren verreib»» 
die Bollchewikca vom Erschießen abgesehen hatte» 
Z tzt kam mtr die O sb»in»i«kett deg Zage« farcheba» 
tangsam vor und mit ll igednl» erwartete ich dte er» 
lehnte <0rcn|e. S ie mir eigibU wurde, f« geschah a«. 
Sa »er Gienge >lUlle tch meine» jagolla«tlche» Mch 
in H!n»en und koante nun »irklich gtaaben. daß ich — 
kre, set. Dann gt»«'s über «rischm, «lea. G-a» t» 
»te — Heimat. Z-«e H imu, dte tch schoa lange 
Z hre nicht «ehr a-ieheu nad die tch o h « »te 9t-
sandischa» a ich wohl nicht «ehr gesehen hü.t»*) 

* TI* I»J| sich eine andere, vielleicht die deutsche 
Se>andiichati fit. unt-ren >jai,d«»ann e>age>ehi haben. M 
er sih beglich ver j a g a s t a a i j c h e n iS.iaadi,chasi » 
Moatuu i» J r r i a« v,ft >»«i. Eiae jagot ta»«^ 4e|0«>t* 
ichaft exijtiell uniecH llJifsen» in soaijelcudlan» nicht, 
nxtl unter staai d>»»er d»e llnioa »er S»«ieirep«»i»te». 
noch »ichi aaertaa»l hat. 
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Politische R»»Ds«tz«. 
Inland. 

A « » a y « e d e s S t e v e r g e f e t z e « . 

> « 7 . F : b » » r wurde da« neue G setz über 
»it direk««» v 'e«,n> i « P u l a » i » t » d M g aage. 
mmmtv. Boo 249 a»wef«n"-n *bjeotbnetm ftiw«««» 
IAO f i t da» Gttttz nab 89 bogeje». E t ist be 
• r d e n l w c i l , baß die opposiiw-elle P n f f - , welche 
während ber ganze« Z it ihrer Oppofilwn heftig Aber 
Hit Sieneruagl-ichhei» u> Giaaie loizoz, n u r » hr 
dn» Gl»naa«glei«h i> G uub uvd Boden »erbau»»«. 
Der Laibacher . J a n o " b ing t feine Genu^unna 
l«w Natnuck. daß da« neue Gesetz vo« H rr» R i d 6 
„| t»tat«li j i t on* ( d a Gchiubetgesitz) geheißen 
»mbe. 

K i v e f e u b n t i t r e K r i s e . 

Wer bie slawisch n Blätter lieft, wird b ra r r t t 
haben, daß befo«»e « <|r felbftändigbe«ottatischer T i l 
ei» »»gehöre« T a « a « über bie Gchwäche ver Sie» 
z«r»oq, üder btr Ro weid'.keit i he« Gmrze« »ad 
dte Geli>b»?'ständlichkeit der Sri!« erhob, « i n 
näßt» g l » b r » , daß stch die Regi«ru»g Buk d v d 
»icht »ehr »w d ' » P t r l a « « n t b ick:« lasse« kS^ae. 
Und was geich'h? DU R«gi«ru»g ließ »ich de« 
Dewijsioo«a»wche> der dewokcatischeo Minister voch 
seelenrvh!g bei öftere» abst««m»n • übst vriaglichkeit«. 
anttüg« der h»vorrag«»bst«v Osvo f i i ov t füh rn , über 
da« »ob jric* »ab schließlich aber da« S"»«rgef«tz. 
Gie nhieU i « » e t dte — « e h Heu! ffiil heiß, 
Mehrheit, fie «»hielt jede««al e«»e u u g e h e u n 
W h-heit. Die« «ach-« auch bi« Z i:u»g«kai!»aen 
pvtz'g »vd i» be» U t z e n T a g » , w«t<,e dir »ntl 'che 

^ fiitse einleiteten, waie» sie ,ech« kletolaat. Bi,ll?,ch« 
«ktnueu st«, daß ba irqe«det»c>« «n ihre« Rechaoaqe« 
»icht ft!««e» wirb N itürlich hak«» wir »icht P otz 
sich 8 « » u j , » « olle Kombiaatioae« a»z»führea, in »e»eo 
die solavg« »»» b « < - ppe Fer»geh»lt»e» hcfs uag«« 
reich ergehe». Der »ah schnoliche Fortga»^, der Krise 
wird solgcnbtc sein: Si ch d n S«>a»t»e« st oo d«« 
KabmMß wirb H er V U i ott be» f u f i t a g z u 
B>lia»g ei»«r Kaa,«otrai»o«r'g>ernBg erhalte». Da 
dte Gptnnang zw »ch» de« ia Beitnch« to«» t»d«a 
Par iser» za y'vß «st wirb er « i t fettn: äRiifton 
wahrscheinlich l inen E folg hibeo, aaße» H rr R >d c 
der in p thliche« Schwtvkn»ae» » h '»lche ll:vu»g 
besitz«, l&jt sei»e» Fceaad P Uid o« t « Glich »>b 
tritt allem i» bi« R 'g i t t n g «tr. Nach b « parla-
weviarisch'n G anblätze» DI>O da»» der Fiihrer der 
ßäik-t«» O ipost >oa«ar«pvt bi« B t ramng erhalle«. 
»ä»l>ch S» phiv Radi t Da stch H:r r« Radid nlewaod 
als W mistn p äst »n»»en v,rst Ueo ka >», »i>b bei 
Antrag tzi'lleichl »» Herr« B u k c v ö zmück^ 'h», 
der da»» W a h l « » anschreiben »>»v. Da »«stil'ch 
a»ch voch tt»>ge andere Lö u»ge» wt^lich stvd — 
die v l t i i«r »«ane» M to Tciskov 6 »ad Dc. Via 
Nllkoo t — wird der B claas ver Kr«se sehr intet. 
ef|a»t fcia. Wt»» » a n da« polnisch? lohnwaboha 
t» Veogr«d deirach"t, k>,v « » « j be»s»ll« «ich' 
glaube», baß ei»e R giernog »>l H->re» wie Si be 
« d P r i d i v 6 g e g e n die d»sh"gen solide» Si--
gitt»»g«p„leiev, wie Klowe»i'ch- « lkspaitei, Waiel 
»aoen uod Rabkale. llberhmp möglich sei» kü»nle, 
wet^alb «nr eive d«»tgeich (f.e tu zt-dige fijajtn-
tiatic», eine Koa'i'io» der d «herige« Si'qteravg« 
pnteie« «>t Si ld t o>er R »wühle« »A lich za sei« 
schöne«. Z i »ll « übii^e» aber litbi die jagojlawische 
Z,»e, Politik bekannt! $ u - d e r r a cha ge«. 

ZVas sagt K t t r A«K ü pi6? 
Nach det G tznvg de» Pulawen»« » « D e»«tog, 

ans welcher da« Stelle,ge >tz a»ge ro»«-n worde« 
war, begab stch M »ist« p ä>i»eot L i i o i i« de» 
tebikale« Klad, wo «r vüch olgtvde >»sprache hielt: 
Bi in« H e r r » Ibgeordvne», «ch hab« S i e bervseo, 
t n Ih»«o « i z«i«tlea, wa« woi^en iei» wirb, ba«>» 
Gie ,« »ich« wieder «rß au« o«v Z m a g » ersah««. 
Gie »'st-n, daß ich eiae thbe i i«u*uruRj zu aw«ea 
»it der bewokialische» Pa-iei gediivet ban«. Dies» 
Nkgieruog hat e a> ch «hr Prog « « » . I h« hat aber 
der d'»«krattiche Klad setne M>i»st r b-« »ooatnt 
»ad bet R-gie,»»z da« Mißnaueo aasg ' ip oche«. 
Dtihalb öbtretchien wir die »e«okka'iichen »M ai|trr 
ih?e» Rückiriit. I t werde wora»» »ach« i t ag t , a » 
Motwoch. die D »'isto« der Gei^m^regieraag ein-
reiche», weil bet dewokcatttche Äiab bet Regierung 
d« v«rchsiihro»g «h e« P 0 j ° » » « verhindert h i t . 
I h biite Gie, v'rsanwel» «u tl-ioe«, bawil ich S>« 
«der bi« E , l w ckl»»g der Steife veistäodigeo ka»«. 

N u s . r e evalische Anle ihe . 
Nvavjwiv stet D . M nki v 6, w ichet a « vien«tog 

»ach Peogtab z» Lck ek-hr, ft( bnichiet« im SRt 
»istnr», baß « t u jagoilaw sch- Speztalavleih« vo» 

S0 «i l l i»»e» Pland Slerl iaa » i t de» L»do»«r 
v a u i h i u « Rs 'h chlld «dgeschloffe« »«rd«. 

P e r a m t l i c h e A e r t c h t Ü S e r d t e « e » e 

A a t e t h e . 

Nach det «!tz«»g be« « i a i l l e r n t e « « « VI»»!«> 
warb« »achfolge»de« a»'liche C , » « » ^ i über die 
»«»( Anleihe hiaaalgegedca: Die v « h a a d l u » g » . 
welche , u » Z »ick der >asaah»e einer g'özere» a»>-
«indischen »«leihe geführt warbt», h « b » «i t bet 
U tetserligaag eiae« PcUi»il»»'detttage« » i i einer 
G «ppi von Va»ken abaeichtvsse«, welch« bilden: 
a) b e »»gltlche» v 'vk-a E . « . Roihschild a»b Goa, 
l a r i » g v o her« k Ci . , L. Ha«bro« Bank »vd 
Har ih Sch'0'd»e k h , b) »» a»etika«>lche» Biakea 
Kah» Lseb &• E » , Giair & Co. a»b Ehase G eari-
ttt« E i po^atio». DU «r»ä ,a te« B i t k j r u p p t « h a t » 
bie v pfl chtang ftb«»on*ep, bi« Emiisto» «tret 
«nle he für die Gtndilifieruvg de« v i n a t und für 
iffe»iliche Arbeite» d"« »»' Hihe vo» 50 M ll o n » 
Psund S ' n l i » g (1Z 7MOOO 0 0 0 D u ) bnrchj» 
fiibrM, wobei bi« ertte E»>,sto» 12 M llioae» P f a n d 
(3327 Wi l l i»»» D > ) beirägt. 

Aus Stadt und Laud 
F a s c k » l n « « v » r a n f t a l t u n G btv 9 8 5 

» , p o t n S t a r b a r « . D>- ©. v . Raptb ,» 
M a ooig veranstalte«, wie »Ijährlich aoch Heuer, 
o » F»schi»gbt««i»la, in d«a P achl,Sl«a bet Vki» ' te i 
ll'ioa (GStz) eive i « große» G ilc angelegte Wat ten-
rroeiite. Diese« F S vetipcicht auch diese«« »l bet 
Hih'pavkt de« Ka »eval« z» w t b e o . Die v o be-
ie»n»zev, welch« für diese« F f t schon get»«ff» 
worden st»b and »och gettcfi « werde», losten fcho« 
h'Nie erkennev, daß diese U>terhaU»»g weit bev 
Rah»eu bet hier übliche» F,schm^«»etnrp il'avgen 
Ü»e»sch e i t » wirb. D>e B-teUiguug aa« alle» Keetlen 
wird bie gesttM» E waitange» ü b e r t t ' f f « . Di Ao-
» ' l b » » g » verschetenster S r o p p m nab >r»t»cht 
Wa«kevübert»scha»g» vet 'p echen ei» g>äoze»de« 
bnnti« Treibe» a « letzten l » a « be« Karn'v it». Die 
Veravftalier etnarle» einen zahlreichen Besuch dieser 
unter ber Devise 0 ® »nz verrückt" fta» st »e»de» 
U »tethalnvg v»» »-H uud feru, vor nlle» »u« 
jeae» O.te», « i t w-iche» di« S . 8 . R ' p i d in 
Ipoitlicher »nb gesell ch ifilicher Berdind»ia steh». 

D i e Q n U U u n g deck n » u » n 8 n r « e t -
m » i s t « r « v o » M a e d a r g fanb » « M o . i a g » » 
5 ll,e nach« t a .« statt. I , d a v o « Ml bürget-
» stet D t . L «kovle e,öss>c«e» Bollfitzang ip ach 
O>er««sp,a D r . Gchaadach da« Lo» de« früheren 
<S »einverale« au», d t U"tet Führung de« scheid». 
de» Bürgerwe'st r« D : . L tkooar E »p i-ßliche« ge 
leistet habe. E« sei erfrealich, baß stch i » neue» 
Ge»ri»derat die Parteien auf ein Komprow» ge. 
einigt hatte», da ja der Ge«eirat t e » Ka»p«p>atz 
siit politische W't iu»ge» sei. Der schlecht ste G «e,»de 
rat fei voch i « « e t b - f s t al« Hit teste G - e-sch»ft. 
Nich det bataasfolgenve» Beeidi^uag h el» B I gec> 
«eistet De. J a » , » eine Aa 'p ache, ia weichet »r 
«. a. ctkJ&'te. baß bie Fiao«,laae ber *>'aM nich« 
»ehr so gü»stig fei »>« i » Zchre 1924 V « 
G adtge»eind« set » t t 30 W<lltoa«o D " v « ch^lde«, 
wvsür »«»oiiä'ea i » S trag vo» 4 500 000 D>» 
bezahlt werden «listen. Der neue <B «eiuotiai M i b » 
ver>uchen, bi« »«tet ungünstigen B :» ivgang» ans 
ger o»me»ka Aole'heu duich Aaf»ah«e einet g»üß te» 
und langfristigen A«le>h' »« lo v Nieten, wobei stch 
die Annaiisti» u « 1&OJOOO Din VerOillijea 
»ü 'ben . Die P , o!e oe« neuen G:»ciab«tat(» 
müsse fein: k o o i e q a e n t e « S p a t e , i a a l l e » 
Z w e i g e » d e t städtische» « i t t f c h a f t . 
vtachde« »och Lizebü ger«k>st«k Dc. L'pold be« E S 
t« dt« H ä ' d e be« Bitrgerweist-r« «»gelegt haue, 
wurde die G tza»g » t t der F st tzaaa der nächsten 
S h u n ( a » Freitag «ach«^»» t ) sichlest n . 

( S o a n n c t t f e b ' c h i a P ( t a u Go.rntaz, de» 
12. d. 4H . aw 10 llyr vor«>.iag« w»d >« B eein«» 
h , u ß ( 8 ü r g - ' i i a l)«i» Ge»ein^ego «e«dievst Na st'»». 

'Huf lass ( t a g b e r M » , d u r g a r O p e r . 
D i ' L U»ug c>'« Warvarger Th tuet« hat Heu «Ru-
gliedeto det Oper » i t 1. Vpiil gekündigt, d« »•-
sol«« Herabsetzung der staatliche» Subvention die 
Oper aufblas t -» we rd» miß . 

V e ' M a h l n n g . Am 4 Februar 1928 fand 
bie »äh iU 'g be« Herr» U.iv. P o s . D Liibrna 
G<nia « i l F l. I i i H u i « a a n au« R uschow« 
(Batschk ) stau. H z '»Ue Glück oüaiche s 

9 « r n e t t e E s e v b a h n p r s o n e n t a r i f . 
Eade Februar verlier» ver j tzi g.ltevde P >s»aen., 
F.achl«»« uab Expceßfcach eniarif d « E aatteii««-
bohl ,» feine Gaiti^ke«. Mit 1. W ä ' j treten »rae 
Ta. ife i» K af>. v e r P « r , o » e » « a r i f f i t 
h i e z w e i t e n » b b r t t t e K l a f f e v o a P e r 

s « » e » t ü a t » b l e i b t » u v e r ä u d e r t . » ü h t » h 
die Preise für die erste Wagerklast« da« Zweie»HM-
foche vom Preise für di« dritte Wagt»Nufle b« t t a>» 
w t d » (bi«h«t » e t i« da« Dreifach«). Gioße Ge»-
ü«det»»g» w e i d » bei d » Gchnellzüge» ««»treten. 
J ' tz t zahlt » , » bei Vchnellzüg», una-ach'et her 
Enifernun«, iu der dritten WtgenNasse 100 P « f r a t , 
i " her «weile» 5 0 Prozent unh in her e.stea tt 
P otent »ehr al« t« der entspreche»»«» Wagevkieße 
eiae« Pet>oae»zuge«. Räch de» ueutn Tarif » e » 
h»n die Gchoe l l j i ^p etfe für E i» l f e»u»g» »»te» 
100 k» die enisprech-ade» Persooe»zng«preise i» t R . 
»r, te» Klaffe um 100 P c o z » t , in tot zweiten u » 
50 P oj ia t uvd in »et ersten n » 40 P oz» t üb»» 
steigen. Auf E i i f e r u a u g » über 10«) t » hingegen 
säll» det P ' e - z «'chleg für Gcheillzüge progrelsto \ß, 
daß et be« 800 k» Ea«fernu»g süt die dritte Wage»» 
klaffe 30 P o«en«. die zweit« 20 P «zeit »»tz fftc 
die erste gleichfall« 20 P r » z » t ans die «»«spreche»* 
ton Pers»»evz«j«pre»fe betrage» wird. Der b o t 
Tarif wird he»aach nur aus griget« Eaifetuunge» 
Següvstigungeu bliogeu. Rähete« über b » u m » 
Ter'f werto» wir voch bee'ch'e«. 

A u f « r u n d d . » l e t z t e n « » n e p i e fUfr 
av« de» Gesü»g»» i» C «l» lüO Häftlinge in 
F eiheil gesetzt worden. 

G t r O ß - v f K a n d a l . Uiter bieset Ansschrfft 
wird »o« aus L.»crti«iseo geichriebe»: E« wird 
w ß schon »avchet de, Kops geschüaeU habe», « d 
t« für da« Ansehe» »useret fchiaeu Stadt hetoub 
und für den Fc,»de»»e ' teht sScderud fei» ka»», 
» » » i» der « i t t e det S«ndt zu »»fang der D»lß»» 
po'j'stteß« Gchotter- und Wisthaufe» »«gerührt einer 
bester» Eil.stch, otor eine« tiock-n» Wei tn« h a r r » . . 
E t ist da« «ine Gaffe, du » a n »in » i t L - b » « -
gefahr p «stiren kann, »-»l da« Geländer ga«A 
d-vastier» ist; auch d-e A.hrwerte stnb in g«oße? 
G-f«hr ad ,«s tütz», »eil da« T- t r a i» rutschig i ß . 
ll b«'hir« t ta»e» die ivfolg« Sbvrechea« der «i»e» 
»chnhe«t«ste»ge wi« F>ngzäh»e hervorsteheude» 
R tge l de» va störenden P iblr ta» keine F .e»de , 
wohl a^er LA d«r iu d » Kleider« »achen l 

„<B k ttfi" b a d e n ste e » ! I « die letzte 
Folge o« h «fi.eu Coda" schreib» ci» gewiegter 
Ä »»er vo» v i» nod W «n «in Lange« und B euch 
»bet den , E jlki vo»" , wobei er schei»bar befft , 
daß ba>ch «ein Herumreden j «anb über die T a » » 
s ach t hi-wezaeüa'cht »ertou könnte, d a ß d a « 
» D e u t s c h « H a u « - i » E i l l i , zu deffen G e n 
»eine heuttgeu , E gen«Ü«er" nicht e i » » tote» H ll» 
btijNra^en habe», d e n D e u i f c h e u w e g g e n o m » 
w e n w a r d e . G att .weanehwen" tan» » a » va» 
ücl'ch auch n«eo » i .berhöst ch n »a«>,vck g 'b i anch» , 

f i t i lch deakeu wir dadn Nicht an je et A tiwart» 
»a« o»t Herren , E geniüner" de« . E j-ki do«^ 
auf eio«a« zu ve ,we»v» belieben. W a « »e»ke: — 
„ i t f a l l f i " hat ber floweo'fche Beeeiu , C j iN 
e o » - ba« .Deutich- H , a « - ! ve r Wtrdt^keU o»i«t 
„ S a n f t e " e«-» leicht »uch der »»chsolgea»e Satz iu 
»er gl-ich-» R a , z : . W >l der 8 eei» E j«k> oo» ' 
k-ia« A-g f f , »der E " v a ioaal ste>»i^e,>el« hat, 
«st feine T » » « t " t gar v ch gegen ou v'ulichen gt> 
richitt, »'Ich o?«gegen a n s t ä n d i g e B e z a h l a a G 
(wie gväb'^I) eb«» so gut« Gast! sta» wi« j«der 
untere. S«« werden stch aoch ü»e> zeog» kSaaen, bah 
"er B reii «i^«'chaß d « . C D." seine kallllrelle 
Ge»»llNlj rech« g->' verUanac» a i b da« H , a « ge» 
,«ab r> h « * — W i : »»« »ach alle» sch-ue» »nß^ 
ist »er » B sitz- ei» » solchen Hiaie« a » E »e «icht 
eiawal »,» '0 qov« 6:rgnft ,eo, w>« « a a ur prü»glich 
glaub»»! D>» H r «» »llffea j , schoa «ch« o el G ld 
«a dies« H u« h"'ia^«»u>>er h»»»», »enn st: stch 
heat« schoa nl» , K ü a f « t " V» kommen! San« sei», 
baß biete H* tea »Riuf ' e» « Ta^e« »n der G -
kt 'viv « d-l äußerftea ttukwi lung be« Gp ichwortech 
, f l t v'll g ka-f«, kauf« «eue 1- »och otauf konnte» 
toctOen, l ag sie fe jac hülli'ch » t u e t gekaaft h a d » , 
»»otzie« es den »n che>» halie. al« häiiea ste a»f 
»ie oetanflic b i l l i g S e Ar, v ge(auf i # . Da« Ho et 
„K>»'e-, b « teuer g e k a u f t »u»de, wird sich >»B- r» 
hä,t»i« »och al« » " l . v rl. viel billiger henunst »en 
ai« » '» H» «> „B # " . . . 

U w b a o S - d t « u f n o t i u t t a t t » t . 
p ech «» u . , » , " iu^e» za d u««, beatstHiig, die 

G adig»«e»»be P «aa die doilige Dsn>ll>ka»t.Iaser»e 
za kaufe-. 

E t u n e t t e » E n w , o b e r t t t t g « g e f » G 
ward« de« a « >>t^»,sch'u Ko greß oo.gelegt, be»»» 
z«folge be «»,»>«« A>n,»>«««i>glieder ber Ei»» 
willderee v>chi « ' h r ^ewadert« Bis» e h'lten, b» 
»«e g samie F . m l>e a l t e>» Ä inz>« bet achie» wirb. 
Den Aamitteuuag dö ig«« der b « zam 1 Zali 1 9 2 4 
<E ngta>ja»etien v » »ie Z waa»e u , g bi« zur 
Hötztzahl vo 3 0 0 0 0 dew U> l̂ w r ' e» , wô >«> dies» 
A.tzl nich« za »'u a . t w a n e r u a g q O u , der ei»» 
ze t»» S»aa»e» h'»za^«iechael wi»d. 



««He 4 C i l l i e r Z e i t u n g 12 ' 

D t - J a g d b e u t e d » » J o h r » , I S ? « t m 
L a n d « A a l n . I » garz S a n si.» im a-ze-
füdrte» Andre nleg« » i n t e n : b3 H't 'ch ' , 1 s ein 
d»«5. 1704 R h,. 8 8 3 G r a s e - . 7720 Hasen. 
8 9 kur> h2hne, 3 5 8 'khihne, 894 Ha'e'huhtiet, 
12 » " i v d S h v t r , 26 3afatie, 1090 » l Hühner, 
1 $ ) « a « ' l - , 7 8 3 »« iMchr^ feb , 164 W o r l 
schnepfen, 27 W' I^Snfe , 836 fBibroten, 13 Rob' 
»«hier , 1 8 T, 17 « ö l t ' . SO W'ldichvetne 258 
D>ch<e. 1619 KSchse, 129 'Wo,»,7, 203 W 
14» I i . s s e , 18 Aschottern. 3 6 « ' l -k . t z ' n , 1 5 t S 
Ach'.ölvcheo, 1 » ler, 218 «jImi, 1416 Hid ch,.. 
gciTm ob» Eve 'b r r , 8022 S:Shen n»d Slsttt», 

27 760 «lück « . l d . 
V « , h a s t u n g e t n e « a l b a n t t c h e n A t t e n -

t ä t e r » t n W ' « N . D » S i e » t i P.Itzel vt baf im 
f e t t i g de» 38 jährigen J b t a h » L ka all« S o j , i> 
• l f a n t e n , »er voch S i e n g r f r v a r n war, OB de» 
get»efe»e» Wivistetp üfiZenten beg P « iva , 
»er io Wie» lebt, zu et»otb<r. I r ah i« Ü ta, der 
«*• »olle« G Sändnt« ablegte, gav an, er «et vo» 
>ch»ed be, Za^a , von be« gewesene« Geftetät 
R e g e n t Gvtvalv t» t » c c nnd von be« *rudet 
Z t n a bey» tberietet «o>'e- , H ss 0 beg P i in» 
I « e r » « b « n . ba et ein Feind «loavlen» je« n»d 
b » Echulb an der E l » » dang Zena beg» trage. 
£ch«e» beg Zo„v t o i ch« gatanltett haben, bah 
e r straffrei «n«gthe» werbe, we-n ba« >i"»«at ge-
l!»ge. E r fei »ergangenen D e n O a g i» W en a» 
«<fo««<» an» habe in be« K^ss thau», <• de« die 
albaHchev E»igraotea Dt fe t te- , versr ch«, e t»a i 
«ber bte Lcben»ge»ohn heilen H fsa» tep» zu n 
schre». Segen Z^-rabi« Lka wird kein 8t>fab>en 
«»geleitet Mrbev. Die Po ize i » h b ihn einfach 
»»er bte G r e » e a«>«ch>'bep. 

D a » g r o ß « U . d . i s - e l u s t s e d i f f . L g I T T " , 
be« bte D u>,»en gegen»«r»g w A «». q»».a««» 
ba»e», » i rb schon 1« M»„a« 9 U seriigl.,stell« 
•Ktbe», also vier Monate vor de» tnglischen R ese» 
sch ff. ba« be» »«mlch'n so kn,r>eten «oll. I » 
M»v«i Ingnst fährt „ L Z 1 2 7 ' nach Nord- unv 
Güd«»kt i ta . o b ' t Kg», va.0 r m U e « . Max 
ltchpet, baß «« b>» N»'da«n>ka 6 0 — 7 0 Llonde». 
bt< SL^a»e»>ta SO—100 G n ' d . v v,. «che» »t ib . 
9 < h R e n » » hol' t""Ü t 105 COi) Aubtk»eltr, |tio 
Rtli»v»'od>v« 60 .«00 ? » 

D t e V , » h r » o t sch ss n w l l » a n in 
ber ablochen t t » e » , »eil » j d •< Soldaten » t t 
etver b«!»»dere» >U vo» — Wascht»e»gc»ehc auf« 

" » t l . 

Wirischäfl und VrtKrljr 
L t z e r z t e r v v g v o n E t t » r « r . Da« Mar-

k n f t t X K n p t ' b o i l t v i Bt i i f» ib»i i : I bet Z n 
«•» M « ) btt Erde W a ' ftn»et »te b>e, jtbttg» L 
ze»zin»»ft ber Gttere in ollen vezt'ken d>« W o -
»arger 8eT»alin»g»tebfete» statt. D a bte L p » 
, t n » » g M» Eile»»» bat » » t ^ s t e Geickäf, dt* 
# e b ' ( i i i ans be» F ld »er H b - - a »», 8"hz»ck> 
ch, » i . ß dosür «och die w"«"e O ff »llicht»,« mie 
eesßert » " » e « . De t Z»'ck der L » ' z'«tn»g ist fol 
genber: >n» ber ga»- jähr te» Z>»! dt« Gi«e>e 
»ttbfD bt ' j t t^en no»ce»«bl>. b«e » ck >o«>«h»» nnd 

A k s t a » » » a g ber Absicht, »t» « -»«-zoch zu b'bev 
»»>o»s e « pr«che». Nur «i» 8 »tz > '» cher Giieie 
b«te»»ev dte Anltchb«» lltcn«^, dk,zoso>ge ste d«>. 
selben fstt oOt>»»tne Z r c k t j » cke pe^eo e«ne ev>-
sp 'chen»e Evi chäbtgnng v>»e»den »« f»n. Die Z u 
I»Dung do» »ichil'j'»»te,i»n >"N'bt»e» uod 
» t r » » t t einer $,lbstr«fe von 1 0 — 2 5 0 D n be 
st,alt D her ist e« t o w o b t g » o | , » " tetoro 
Aber t I br alten S « » r d,hof« U ' d " p ' t f u v g ond 
a l ' ä v ' g « L ,e«»wnvg ,nf»e>bl. U » j »ev »pler-
»«Itgen La»b»'r«en, w»I<be pn«' Z chN'i'e hat,,». 

bie sür da» allgeweme Wolzl ö ie t»o»»e»e Last za 
e,leichter», »etden G-ldbelobnnngeo festges'tzl. Se> 
legen,lich » « Lzevueivvg be« übtiaQ avch ein 
kurzer F chro trag &b<r dte R ch li,ien der Heduog 
»er 8 'bftfch« statt. Für dies« 8't»vstaltllvg »«gen 
sich aoch j»ne LaobaMtle i- tnetfi-re», »te selber 
keine» E>ier haben 8 0 2 g Sz«er W«ch«'gt'tt ist »ie 
L p"zierung vo» G«ie,en auch sür olle Se»»inde-
voistehonqel'. llner die Haup'aukgab«» der G?-
w<>o»,ll fällt a>ch die Torge für die ge»üv»de>v-
zahl von lizerz«^«»» ?t>e«en Do« K»it>fche 8<eh-
huch'geskh vo« 17. » p „ l 1896 d . s t « « t in »leset 
8ezt«h-vg solventes: „W-»u i» ein« V »ei»be 
»ich« »ie ge»«gende Z hl von O p ungstieren oo?. 
da»den ist. »eiche P i »ate zu« allg»»e>ne» «A . 
brauch halten, « o ß diese für die >.«chaff^vg nad 
S' tzsl 'nng der rock ro»«e»b»zen Sllete >0 g<t>'. 
D a « a n in bietet 8 ' j '<hung stienge vorgehen «i ib, 
«etbea He G «einden große Io»Iag»n babm, zu 
deoen roch die Losten für »i< ncchuig ich- L>z«n-
zirrnog solch», S-ineivbestiere hivzvko»»?». D e h ^ l d 
«oll jede S «rti.de »änlichst viele P ivot» t«- d>, 
Hi l 'vno 00» G i i " e o g»»t»»»n, beten sür j 80 H« 
100 Kithe «e^'gst 'a» e>ner »o>»e>>>»g ist. Die L>. 
ze-z etungen st d,n vach ber N ih»»iolge stau, 
»'lcher ber 8^ , i f»m,«laufe d.w. der 8 jlrk»hoopi-
»ann z»s»»«er>stellt. D 'efe K hrnfotg« » n b in 
allen Ge»ettben vnlambar« »e,ben. 

Kino. 
E t a d t k t v » A « Mittwoch nv» Don»er»«ag: 

„Die R>«et,e»dt-«e", «ovo»e»»al,r G i b s t « »tch 
de« be , Ib« 'ev Ro«»n von t l fandet Dn»a« Goh» 
neb bet O p t von 8etb« „X oo'ota*. I - »to Haupt 
loDeo dn v"s to t tere R >o"o 8^le»>i'v nnd bie 
>n stlche S a S h'>» » » e a $1 Rbob j 8 0 wlluige» 
n » M>l«»och v » 8 Ub 15 a « ? o » n n » t a a 0 « 
5 Uhr todjni ' tfai» un» 8 Ujr 15 abeok». — A « 
F «tiag ond G o » » t a v : . D e r Wea in b>e B r 
tzangn hek", gtai dio«'» A. «werk i» 10 * t t n (2 1b 
«»»langen in einer 8 0 stellon.) 00» 8 g'o^ei h"> 
nnd »»Werner A tt, au»o«a'ta»e« ans G>n»d der 
Gee l 'naa fde ' a r t z t ih ori» J a den Havpnoll n J a ph 
Gch»l»t>«a^ J - t a Goud»> u> W'Ni « 8 e y . Bor 
«dunuen 0 » F eiiog 0 « 8 Ut» 15 a » * a « » i a j 
u » halb 7 Qi« 00b » » 8 llh' 15 8v'«nz»«a»: 
,Ri»a>>o R i vldi, i - sL. c a i 0 Mlbeuio ) und „ R > 
poieo» 8o»av t le^ . 

ll 

xnt» 
QuJitiU 

pris» 
Quli l i t 

Fracktiemden 
Frackhemden 
Herr den w e i s s t 
Kragen * 
K r a w a t t e n : 

11 
1, i» den Preis-
Dia »50, ISO, 

105, »b, 70, 

jeder Fifoo nnd Hairwette 
•teu legend 

Meeehen, Binder 
gröeeter Anawakl. 

X. puian, Qelje 
Beeidigen Sie Mtte des Schenfeeeter I 

DIE LEIPZI6ER 
MESSE 

» t der günst igs te EinkaabpLatz 4er 
Welt und die gröfite M u s t e r s d u » 
Europas . Mehr als 1600 Wi reo -
g rnppen aller Branchen sind ver-
treten. 10.000 Ausateiier aus 11 
L i n d e r n stellen das Beste uad 

Vol lkommenste znr Schau. 

MaiiueKuc 4. bi« 10. Mars 1WÖ 
Oiofl« Techniwh« M« im und Bea 
e m t 4 bis 14. Mirr. TrxtHmeeer 
4 tat» 7. Marz, Schah- and U d « -

oinse 4. We 7. M In . 

Aesk Halte u i t i x a . 

Die Rh»en»mfliehe Vertreter Mr See 
Kiels Mailboe: Chenrisches U » « W » 
riaaitslr Industrie, Landwirtschaft a»d 
Handel. Marsbor. srg seobade X u d 
die Balkan-Gcsc hSftsstel e de* L«d^-
xijrrr Masseamts: Beograd Cr t r i— 

nlfca 8 

« T e 

Schottischer Schäferhund 
Pi achtexemplar, reinrassig, acht Monate 
alt, preiswert zu vei kaufen. Anzufragen 
in der Bucithandluog Flora Neckermann. 

Presernova nlica Nr. 1. 

Chemisches Laboratorium 
für Industrie, Land-

wirtschaft und Handel 
l l l a r i b o r , T r g s r o b o d e 3 

Tücht iger , seriöser Wiener -Geschäf t smann » tu 
der Lederwsrenb i snebe , der längere Zeit in 9 H S 

tätig war , s u e h t 

Kompagnon 
s a r Et r i ch tane eines Betr iebes in S H S . Fach-
kenntni«se vorbanden. Zuschrif ten erbeten un te r 

. 3 3 4 2 9 * an die Verwa l tung des Blat tes . 

Junger Mann 
im Altar Von SO—25 Jahren, mit Mittel-
»ekilblld-.ni:, d^r die denttoke Sprache 
M Wert n. Schrift vollkonineo beherrscht 
«ad gnt atenogrsphjeren nnd mssebin 
»ehreiben kann, wi d »»szeno»«»». He-
-vsrber. die ihrer Militardieastpflicht 
aaebgekommen sind, wollen ihre Oesnche 
aater Anfobrasg ihrer Gehaltsansprache, 
ihrer bisherigen Verwendang nxd ihrer 
Zesgniise (in Abschrift) unter Nr. 83435 
aa die Verwltg. dieses Blattes einsenden. 

Kinder loses Ehepaar sucht eine reine 

Wohnung 
wiit swei, event, ein Z immer in der 
•ächxten Umgebung der Stadt Celje. 
A n t r ä g e an die Yerwal tg . d. Bi . 

un te r . R u h i g 33433*. 

Lokal 
mit Arbe i t s ranm ist sofort zu ver-

mieten. Adr . in der T e r w . d. BI. 

Zwri massive, eiserne 
Kreuz-Rahinen-Türi n 
mit j e swei dosischen Schlössern 
su verbauten . Anzuf ragen in der 
Verwal tung des Blattes. 88S&6 

Schönes Zimmer 
anch für K a n z 1 e i z w e c k e, so-
fort su ve rb i e t en . D e i k o v trg 2 

(Skaberne) . 

Wohnung 
comfortable, 3 Zimmer mit und ohne 
Möbel, sofort beziehbar im feinsten 
Viertel Gtaz , zu v e r k a m e n . Aus-
kau f t e gefäl l igkei tshalber erteil t 
Sägewerk Weis«, Gras , Goethe-

strasse Nr . 28. 

2 lebensfrohe freunde 
(Rckksdtulsikt), im Aller vom 26 *. 23% 
Jahren, wicht z. Z. IM Jugoilavie» tälij 
sind, suchen die Hekannlschalt ebensolcher 
Damen, weicht deutsch sprechen können, 
im Alter bis zu 20 Jahten. Zuschriften mit 
Bild, welches zurückgesandt utrd, e bettn 
an die Adressen : Artur Kraun, bezrv. Karl 
Sattler. Selnira, p. Mursko-Srediict, kotar 

Cakovec (Medjumurjt'y. 

Möbl. Zimmer 
zu vermieten. A n f r a g e Goepoaka 

ulica 19, 1. Stock. 

Schöne Orabstelle 
am städtischen Friedhofe, 106 Qua-

dra tmeter , mit Kanalisat ion, günst ig 

abzu t re ten . Breznik , Dolgopolje 1. 

E ine ungebrauch te 

Leibschüssel 
ist zu herabgesetz tem Pre is zu ver-

kaufen . Anzuf ragen Kocenova ul. 10 

bei Marie Jo^t. 

Eigentümer, He» an »gebet »nb fcfttm tuet: ftra>i €do»rt tt E>li«. — Sind und Verlag: ibcrtuiebkOacMltTti „4eU|a" in Tel je. 
Qfir die Drndetei wranutwrtii *': Gnidc Lld'dlo tn lü'i» 


